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Herren Kreisliga C Gr.1

TS Esslingen : TTF Neuhausen/F. VI 
Samstag, 04.02.2023, 17:30 Uhr

3:9-Niederlage für die TTF Neuhausen/F. VI beim TS 
Esslingen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TS Esslingen im
Spiel der Herren Kreisliga C Gr.1 gegen die TTF Neuhausen/F. VI fest.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg fuhren Schober / Hielscher bei ihrem 3:1 gegen
Kaipl / Bell ein. Lange dagegenhalten konnten Schmitt / Steidl beim 2:3 gegen Reinauer / Pätzold.
Das Spiel verloren Schmitt / Steidl dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Blessing / Langer waren im Doppel gegen Genz / Federschmid nicht zu stoppen
und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Richard Schober gelang es, Frank Pätzold im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Reinauer war für Eberhard Schmitt schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Fast verloren schien das Spiel von Reinhard Steidl gegen Stefan Bell, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Reinhard Steidl jedoch die richtige Taktik gegen den als
etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Trotz 1:0
Satzführung verlor Bernd Hielscher sein Spiel gegen Heinrich Kaipl letztlich mit 11:4, 8:11, 7:11, 9:
11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Rainer Blessing gegen Markus Federschmid durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gottfried Langer hatte nachfolgend seinen Gegner Nick
Genz beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TS Esslingen und der TTF Neuhausen/F.
VI in die Box. Einen Sieg fuhr Richard Schober bei seinem 3:1 gegen Martin Reinauer ein. Zwar
brachte Frank Pätzold Eberhard Schmitt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Eberhard Schmitt mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
offen erwartete Partie. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Reinhard
Steidl beim 3:0 gegen Heinrich Kaipl. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TS Esslingen nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während die TTF Neuhausen/F. VI nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:
12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Mettingen (TS Esslingen) bzw. gegen den TV Nellingen II (TTF
Neuhausen/F. VI).

 Statistik:
 TS Esslingen

Doppel: Schober / Hielscher 1:0, Schmitt / Steidl 0:1, Blessing / Langer 1:0 
Einzel: R. Schober 2:0, E. Schmitt 1:1, R. Steidl 2:0, B. Hielscher 0:1, R. Blessing 1:0, G. Langer 1:0 

 TTF Neuhausen/F. VI
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Doppel: Reinauer / Pätzold 1:0, Kaipl / Bell 0:1, Genz / Federschmid 0:1 
Einzel: M. Reinauer 1:1, F. Pätzold 0:2, H. Kaipl 1:1, S. Bell 0:1, N. Genz 0:1, M. Federschmid 0:1


